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Informationen zur Einstiegsqualifizierung (EQ/EQ-K/EQ-M) 
 

Eine Einstiegsqualifizierung (EQ) ist ein betriebliches Langzeitpraktikum mit einer Dauer von 4-12 Monaten.  

Zielgruppe sind Jugendliche und junge Erwachsene, die bislang erfolglos nach einer Ausbildung gesucht haben. Diesen 

jungen Menschen können Sie als Betrieb eine Chance geben, damit sie ihr Können und ihre Motivation bei Ihnen unter 

Beweis stellen, um anschließend in eine Ausbildung übernommen zu werden.  

 

EQ kann man auf die Teilnehmenden anpassen: 

 

Grundsätzlich besteht die Möglichkeit, dass Sie und Ihre EQ-Teilnehmenden (EQ-TN) während der gesamten  

Praktikumszeit durch uns unterstützt werden, sollten zusätzliche Angebote (individuelle Förderung, Unterstützung 

beim Lernen) notwendig sein.  

 

Wir beraten Sie gern dazu. 

 

 

 

 

 

 

 

EQ (regulär)

Praktikum in Ihrem Betrieb 

bei noch bestehender Schulpflicht: 
1 Tag Berufsschule pro Woche

Übergang in Ausbildung

EQ-Kompetenz

3 Monate Vorphase zum 
Erlangen der Betriebsreife

Praktikum in Ihrem Betrieb

+ Berufsschule entsprechend des 
Ausbildungsberufes  

+ ggf. weitere Unterstützungsmaßnahmen

Übergang in Ausbildung 

EQ-M 
für Migrant:innen

Praktikum in Ihrem Betrieb

+ 2 Tage Sprachförderung pro Woche 
in einer EQ-M-Klasse an der Berufsschule

Übergang in Ausbildung 



 
 

 

 

Stand: 03.09.2024 

Gefördert von: 

 

 

Vorteile der EQ für Sie als Betrieb: 
 

❖ Sie können sich noch vor Ausbildungsbeginn ein realistisches Bild von den EQ-Teilnehmenden machen. 

❖ Die Agentur für Arbeit fördert die EQ mit einem Zuschuss zur monatlichen Vergütung und erstattet Ihnen 

zusätzlich den pauschalierten Anteil am Sozialversicherungsbeitrag. Dadurch entstehen Ihnen als Betrieb wäh-

rend der EQ keine zusätzlichen Kosten. 

❖ Falls Sie noch kein Ausbildungsbetrieb sind, können Sie über eine EQ in die duale Berufsausbildung einsteigen. 

❖ Mit der EQ bieten Sie jungen Menschen eine echte Chance auf eine Ausbildung und übernehmen zusätzlich 

gesellschaftliche Verantwortung.  

❖ Eine Einstiegsqualifizierung ist in fast allen dualen Ausbildungsberufen (Handel, Handwerk, Dienstleistung, 

Technik, Gesundheit etc.) möglich.  

 

Ablauf einer EQ: 
 

1. Wir bewerben passende EQ-TN bei Ihnen. Diese laden Sie bei Eignung zum Vorstellungsgespräch ein. 

2. Wenn die EQ vertraglich beschlossen werden soll, benötigen wir von Ihnen zwei Dokumente: 

• EQ-Antrag für die Förderung der Agentur für Arbeit 

• EQ-Vertrag zwischen Ihnen und den EQ-TN 

➔ Diese Unterlagen leiten wir dann für Sie an die richtigen Ansprechpartner weiter.  

3. Sie vermitteln den Teilnehmenden die nötigen fachspezifischen und sozialen Kompetenzen. 

4. Bei Beendigung der EQ stellen Sie ein betriebliches Zeugnis aus.  

Zusätzlich beantragen wir bei der zuständigen Kammer ein Zertifikat für Ihre Teilnehmenden.  

5. Sie übernehmen die EQ-Teilnehmenden ggf. in eine Ausbildung.  

Ansprechpartner für EQ: 
 

Wir, die Ausbildungsförderung der Hamburger Wirtschaft e.V., stehen sowohl Ihnen als auch den Teilnehmenden  

beratend zur Seite und führen Sie durch den gesamten EQ-Prozess, von Antrag bis zum Abschlusszertifikat.  

Sollten Fragen aufkommen, unterstützen wir Sie gern und nutzen dafür unsere Netzwerkpartner (Agentur für Arbeit, 

Kammern etc.) zur Bearbeitung Ihrer Anliegen.  

 

Ausbildungsförderung der Hamburger Wirtschaft e.V. 

Willy-Brandt-Str. 75, 20459 Hamburg 

Telefon: 040 36 138-798 

E-Mail: einstiegsqualifizierung@hk24.de  

Bewerbungsverfahren
Förderantrag stellen 
bei der Agentur für 

Arbeit 
Praktikumszeit / EQ 

ggf. Übernahme in 
Ausbildung


